
Ausgabe September 03/19
Amtliche Mitteilung

Zugestellt durch POST.at

Scheiblingkirchen-Thernberg 

 Eigentümer, Herausgeber, Verleger: Marktgemeinde Scheiblingkirchen-Thernberg  
DVR 0095141, Marktgemeinde Scheiblingkirchen-Thernberg, Verlags- und Aufgabepostamt: 2831 Warth

Für Druck und Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Mag. Johann Lindner, 2831 Scheiblingkirchen, Hauptplatz 14 
 

        

GEMEINDE
INFORMATION 

Einen schönen Herbst
wünschen 

Bürgermeister, Gemeinderäte und Bedienstete  
der Marktgemeinde Scheiblingkirchen-Thernberg



Seite 3   Vorwort
Seite 4   Änderung im Gemeinderat
Seite 5   Volksschule Scheiblingkirchen
Seite 6   Abwasserkanal - Sanierung
Seite 7   Oldtimer in Scheiblingkirchen
Seite 8   Aufschließungsstraße in Thernberg
Seite 9   Tempolimits
   Sauna / Hallenbad
Seite 10  Straßenbeleuchtung in Schlag
   FF Gleissenfeld und FF Scheiblingkirchen
Seite 11  FF Thernberg - Gartenfest 2019
Seite 12  Aktuelles aus der Musikschule
Seite 13  Friedhof Scheiblingkirchen
Seite 14  Sauna / Turnsaal
Seite 15  NMS - Auszeichnung
Seite 16  Abfallbeseitigungstermine 2019
Seite 17  Sondermüllabfuhr
Seite 18  Verbrennen im Freien
Seite 19  Bereitschaft der Ärzte
   Bereitschaft der Zahnärzte
Seite 20  Kalksteinbruch
Seite 21�� �� �,�Q�I�R�W�D�J�������*�H�V�X�Q�G�K�H�L�W�V�����X�Q�G���.�U�D�Q�N�H�Q�S�À�H�J�H�V�F�K�X�O�H���1�.��
Seite 22  USV Scheiblingkirchen-Warth
Seite 23  UTC Warth-Scheiblingkirchen
   Sommertreffen Wirtschaftsbund
Seite 24 / 25 PBZ Scheiblingkirchen
Seite 26  Kinderseite
Seite 27  Yogakurse
Seite 28  Nationalratswahl am 29. September 2019

 INHALT

- 2 -



- 3 -

Geschätzte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Der Sommer liegt hinter uns. Ich hoffe 
er hat die Erwartungen aller Gemeinde-
bürgerinnen und Gemeindebürger erfüllt. 
Beim Thema „Wetter“ wird immer öfter 
der Klimawandel angesprochen. Ein 
Problem, das vor allem die Landwirte 
betrifft. Heuer war der viertwärmste 
Sommer, seitdem es Aufzeichnungen 
gibt. Schuld daran – so wird uns gesagt 
– ist der weltweit zu hohe CO2-Ausstoß. 
Verursacher seien hauptsächlich 
Industrie, Verkehr und Landwirtschaft mit 
Massentierhaltung. Als einer von vielen 
Lösungsansätzen wird die Reduktion 
oder der gänzliche Verzicht auf Fleisch 
für unsere Ernährung genannt. Das wäre 
für viele eine kulinarische Einschränkung. 
Für mich sicher! Aber Spaß beiseite, 
es ist ein Thema, das uns alle angeht, 
und jeder kann dazu beitragen, unsere 
Umwelt weniger zu belasten. Es soll eine 
Anregung sein, darüber nachzudenken.
Wenn man dann zumindest ein paar Dinge 
im Sinne von Nachhaltigkeit umsetzt, ist 
das schon ein erster guter Schritt.
In unserer Gemeinde ist derzeit EIN  
Thema Gesprächsstoff, welches auch mit 
Umwelt zu tun hat. Es bringt  seit einigen 
Wochen große Unruhe – vor allem für die 
Bewohner von Scheiblingkirchen.
Thema „Kalksteinbruch“:  Dazu gibt es 
einen Bericht sowie eine Stellungnahme 
der Gemeinde im Blattinneren.
Raumordnung:  Derzeit ist kein 
Widmungsverfahren im Laufen. Es wird 
aber in Zusammenarbeit mit unserem 
Raumordnungsplaner in nächster Zeit 
Besprechungen über Umwidmungen 
geben.
Güterwege:  Die Güterwege Kreuth, 
Urbach I, Urbach II, Ofenbach und 
Stanghof wurden überspritzt.  Am GW 
Sollgraben erfolgte die Entfernung der 
Wurzelaufwölbungen.
Wildbach:  Die Arbeiten am Thernbach 
und an einigen anderen Stellen werden 
in nächster Zeit begonnen.

Straßenbau:  Im Herbst erfolgt  die Asphal-
tierung der Strandgasse in der neuen Siedlung 
�E�H�L�P�� �3�À�H�J�H���� �X�Q�G�� �%�H�W�U�H�X�X�Q�J�V�]�H�Q�W�U�X�P���� �'�L�H��
Wehrgasse in Scheiblingkirchen folgt dann 
im ersten Halbjahr 2020.
Sportverein:  Das Projekt „Sanierung 
und Ausbau“ wird bis Ende des Jahres 
abgeschlossen sein. Derzeit wird der 
Eingangsbereich erneuert, und barrierefrei 
gestaltet. Ein Bericht dazu ist im Blattinneren 
�]�X���¿�Q�G�H�Q��
Feuerwehren:  Die Sommerfeste unserer 
Feuerwehren waren  gut besucht. Vor allem 
kamen viele Gäste zu den Frühschoppen. 
Herzlichen Dank all jenen, die dabei 
mitgeholfen haben. 
Aktion „Ein Stück Ferien“:  Die Schüler der 
NMS sammelten heuer € 1.095. Danke für 
das große Engagement! 
Veranstaltungen:  Am Samstag, den 12. 
�2�N�W�R�E�H�U�� �¿�Q�G�H�W�� �Z�L�H�G�H�U�� �L�P�� �0�H�V�Q�H�U�K�D�X�V��
Thernberg „Kastanien & Sturm“  statt. Tags 
darauf wird der traditionelle „Kolomani-
Kirtag“  abgehalten. Dabei wird die FF-
Thernberg eine Klettermöglichkeit am 
Spielplatz anbieten.  
Mesnerhaus in Thernberg:  Die Möglichkeit, 
im Pfarrsaal eine Video-Dokumentation der 
Erzherzog-Johann-Ausstellung zu sehen, 
wird von vielen Besuchern wahrgenommen. 
Durch die neue Zentralheizung kann der Saal 
nun auch besser in der kalten Jahreszeit 
genutzt werden. So wird hier jeden Dienstag 
„Musikalische Früherziehung“  für die 
jüngsten Musikschüler unterrichtet.
Ortsbild:  Ich darf mich bei allen 
�*�H�P�H�L�Q�G�H�E�•�U�J�H�U�Q�����G�L�H���G�X�U�F�K���G�L�H���3�À�H�J�H���G�H�U��
�%�O�X�P�H�Q�� �X�Q�G�� �*�U�•�Q�À�l�F�K�H�Q�� �L�P�� �|�I�I�H�Q�W�O�L�F�K�H�Q��
Bereich die Gemeinde unterstützen, herzlich 
bedanken. 

Ihr Bürgermeister
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 Änderung im Gemeinderat

Stefan Buchleitner aus Witzelsberg legte im Juli 2019 sein Amt als ÖVP- Gemeinderat 
nieder. 

Er will sich zukünftig mehr seinen familiären Aufgaben widmen. Stefan ist stolzer 
Vater von drei Söhnen, und auch sein Beruf als Landwirt fordert momentan seine volle 
Aufmerksamkeit.

Im Namen des Gemeinderates, dem Stefan seit 2015 angehörte, darf ich mich für sein 
Engagement herzlich bedanken, und alles Gute für die Zukunft wünschen.

An seiner Stelle übernimmt Waltraud Ungersböck aus Reitersberg sein Mandat. Sie 
�L�V�W���K�D�X�S�W�E�H�U�X�À�L�F�K���L�Q���G�H�U���/�D�Q�G�Z�L�U�W�V�F�K�D�I�W���W�l�W�L�J�����6�H�L�W������������ �L�V�W���)�U�D�X���8�Q�J�H�U�V�E�|�F�N���0�L�W�J�O�L�H�G��
der ÖVP-Fraktion, und sie vertrat im letzten Landtagswahlkampf den Bauernbund für 
den Bezirk Neunkirchen. 

Wir wünschen Waltraud Ungersböck  alles Gute für ihre neuen Aufgaben in der 
Gemeinde!

Stefan Buchleitner übergibt seine Aufgaben als Gemeinderat an Waltraud Ungersböck 

(Fotocredit Waltraud Ungersböck)
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 Volksschule Scheiblingkirchen

Frau Elfriede Burian  hat Ihre Funktion 
als Direktorin der Volksschule Scheibling-
kirchen mit Ende des Schuljahres 
2018/19 zurückgelegt. In dieser 
verantwortungsvollen Funktion war sie 
seit dem 1. April 2001 als Nachfolgerin von  
VD Gertraud Scherz  tätig.

Für die immer sehr gute Zusammenarbeit in 
ihrer Funktion als Direktorin,  darf ich mich 
bei Frau Burian   im Namen der Gemeinde 
und auch persönlich herzlich bedanken! 
Zugleich freue ich mich, dass sie weiterhin 
aktiv für die VS Scheiblingkirchen 
tätig bleibt und wie bisher als Lehrerin 
unterrichtet.

Frau Baumann-Brammen ist seit fast 
30 Jahren im Schuldienst tätig. In den 
ersten Dienstjahren war sie im Bezirk 
Mödling als Volksschullehrerin, aber 
vor allem im sonderpädagogischen 
Bereich/Integration tätig. 

Sie schloss danach auch die Ausbildung 
zur Sonderschullehrerin, sowie zur 
Ausbildungslehrerin für Studierende 
der Pädagogischen Hochschule im 
Bezirk Baden und Wiener Neustadt–
Land ab. Ihre Zusatzausbildungen 
für den emotionalen und sozialen 
Entwicklungsbereich bei Kindern 
und Jugendlichen führten Frau 
Baumann-Brammen zur Tätigkeit als 
Beratungslehrerin. Zurzeit beendet sie 
das Masterstudium Primarstufe.

Wir wünschen Frau Baumann-Brammen für ihre neue Funktion als Leiterin der 
VS Scheiblingkirchen viel Freude und Erfolg!

Frau Bibiana Baumann-Brammen wurde mit Beginn des neuen Schuljahres 2019/20 
mit der Leitung der Volksschule Scheiblingkirchen betraut. In den letzten beiden 
Jahren, war sie bereits Leiterin der VS Seebenstein und VS Thernberg .
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 Abwasserkanal - Sanierung

In den Sommermonaten wurde der erste Teil der Kanalsanierung vorgenommen. Das 
in den 70-er Jahren in Scheiblingkirchen und Gleißenfeld gebaute Abwassernetz ist an 
einigen Stellen schadhaft.

Die Arbeiten im heurigen Jahr wurden an die Firma STRABAG als Bestbieter vergeben. 
Die Arbeiten konnten ohne Aufgrabungen durchgeführt werden. Dies wird durch ein 
spezielles Verfahren ermöglicht. Dabei wird eine Klebemasse auf ein Netzgewebe 
gestrichen und dieses Netz um einen Schlauch gerollt. Der umwickelte Schlauch wird 
dann durch das bestehende Abwasserrohr bis zur schadhaften Stelle gezogen und 
dort mittels Luftdruck aufgeblasen. Dadurch wird das Netz mit der Dichtungsmasse 
an die Innenseite des Rohres gepresst. Nach etwa 20 Minuten ist der Vorgang 
abgeschlossen, und das Abwasserrohr abgedichtet.

Das Netz mit getränkter Dichtmasse wird um den Schlauch gerollt (Hauptstraße in Gleißenfeld)
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 Oldtimer in Scheiblingkirchen

Nach einjähriger Pause war Scheiblingkirchen heuer am 28. Juni wieder Station der 
„Höllental Classic“ . 61 Teilnehmer dieser Oldtimer-Rallye, die in Reichenau gestartet 
wurde, hatten am Hauptplatz eine Sonderprüfung zu absolvieren. Die Aufgabe dabei 
war, einen gekennzeichneten Bereich am Hauptplatzparkplatz in exakt 3 Sekunden 
zurückzulegen. Wer dieser Marke am nächsten kam, hatte die Wertung gewonnen. 
Eine schwierige Aufgabe, vor allem um die Mittagszeit bei sommerlichen 30 Grad im 
Schatten und Fahrzeugen aus den 60-er Jahren ohne Klimaanlage.

Die Marktgemeinde spendete den Teilnehmern Mineralwasser, Müsliriegel und einen 
Gemeindeplan. Ausgeteilt wurden die Sachen vom ehemaligen GfGr Herbert Grabner , 
sowie den derzeitigen GfGr Thomas Braunstein  und Hermann Ungerhofer , tatkräftig 
unterstützt von Karin Ungerhofer .

Herzlichen Dank für die aktive Mitarbeit.     
Bgm. Hans Lindner

Karin Ungerhofer, GfGr Thomas Braunstein, GfGr Hermann Ungerhofer, Herbert Grabner
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 Aufschließungsstraße in Thernberg

Mitte August wurde mit den Arbeiten an der Rohtrasse begonnen. Eine Dränage für 
�G�L�H���$�E�O�H�L�W�X�Q�J���G�H�V���2�E�H�U�À�l�F�K�H�Q�Z�D�V�V�H�U�V���Z�X�U�G�H���H�E�H�Q�V�R���P�L�W�H�L�Q�J�H�E�D�X�W�����Z�L�H���D�O�O�H���D�Q�G�H�U�H�Q��
Elemente einer Aufschließung. 

Somit stehen jeder der sechs Bauparzellen sowohl Abwasserkanal, als auch Strom 
und A1 Telekom bis zur jeweiligen Grundstücksgrenze zur Verfügung. Auch die fünf 
Lichtpunkte für die Straßenbeleuchtung sind bereits gesetzt.  Gleichzeitig wurde die 
Wasserversorgung  durch die WL-Genossenschaft Thernberg eingebaut. 

Die sehr gute Zusammenarbeit mit den Vertretern der WL-Genossenschaft Thernberg 
ermöglichte sehr gute und praktische Lösungen bei der Umsetzung. Dafür herzlichen 
Dank!

Durch eine zusätzliche Verlegung der Wasserleitung bis hin zum Wiesenweg entstand 
eine Ringleitung. Dadurch ist die Wasserversorgung aus zwei Richtungen gegeben. 
�'�D�Y�R�Q�� �S�U�R�¿�W�L�H�U�H�Q�� �E�H�L�� �H�L�Q�H�P�� �6�F�K�D�G�H�Q�V�I�D�O�O�� �V�R�Z�R�K�O�� �G�L�H�� �/�L�H�J�H�Q�V�F�K�D�I�W�H�Q���� �D�O�V�� �D�X�F�K�� �D�O�O�H��
öffentlichen Gebäude in Thernberg.

Herzlichen Dank auch den Bewohnern, die unmittelbar an die neue öffentliche 
Straße angrenzen  - sie brachten ihr Wissen und ihre Anliegen ein. Damit wurde ein 
reibungsloser Ablauf der Arbeiten ermöglicht.

Rohtrasse und Wasserleitung 
zum Wiesenweg

Erste Arbeitsphase



- 9 -

Tempolimits

SAUNA / HALLENBAD

Hallenbad: 
Mittwoch, Donnerstag: 15:30 bis 21:00 Uhr
Freitag: 16:00 bis 22:00 Uhr
Samstag: 14:00 bis 20:00 Uhr
Damensauna:  Mittwoch: 15:30 bis 21:00 Uhr
Herrensauna: Donnerstag: 15:30 bis 21:00 Uhr
Familiensauna:  
Freitag: 16:00 bis 22:00 Uhr
Samstag: 14:00 bis 20:00 Uhr

Oft ertappt man sich selbst dabei, dass man zu schnell unterwegs ist. In den 
meisten Fällen hat dies keine direkten Auswirkungen, außer dass man vielleicht 
früher am Ziel ist. Für die Anrainer ist es aber sehr wohl von Bedeutung, dass 
Geschwindigkeitsbeschränkungen eingehalten werden. 

Um dem Rechnung zu tragen, wurde unmittelbar nach der Ortseinfahrt  Gleißenfeld 
eine Geschwindigkeitsanzeige montiert. Sie zeigt in großen Ziffern das aktuelle Tempo 
an, und soll zu schnell fahrende Lenker zum Bremsen bei der Ortseinfahrt anregen. 

Dabei sollen Sicherheit und Rücksichtnahme zugleich erreicht werden.
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 Straßenbeleuchtung in Schlag

In den Sommermonaten wurden an der Landesstraße L 145 in Schlag zehn 
Lampen aufgestellt. Gleichzeitig wurde in derselben Künette von der EVN auch 
eine neue Stromleitung verlegt.  Die  Arbeiten - bis auf einige Asphaltierungen an 
Grundstücksgrenzen - waren mit Ende Juli abgeschlossen. Da anfänglich das 
Einschalten der neuen Laternen erst kurz nach 22 Uhr – also bei vollkommener 
Dunkelheit – erfolgte, wurden schon Sparmaßnahmen seitens der Gemeinde vermutet. 
Dem ist natürlich nicht so, es waren lediglich Startschwierigkeiten. Wie auch immer,  jetzt 
funktioniert es, und das Motto „Alles zu seiner Zeit“ gilt auch für neue Straßenlaternen!

Auf dem Türkensturz in Gleißenfeld ist es am 
Samstagnachmittag des 6. Juli 2019 zu einem 
schweren Unfall gekommen. Ein 60-jähriger Wanderer 
stürzte im unwegsamen Gelände rund 20 Meter tief ab 
und blieb im steilen Gelände liegen.
Feuerwehrkräfte aus Gleißenfeld und Scheiblingkirchen 
sowie die BEL, NEF und RTW Besatzung aus 
Neunkirchen begannen die Suche nach dem 
Verletzen am Türkensturz von zwei Seiten, da dieser 
�V�H�L�Q�H�Q�� �6�W�D�Q�G�R�U�W�� �Q�L�F�K�W�� �Z�X�V�V�W�H���� �1�D�F�K�� �G�H�P�� �$�X�I�¿�Q�G�H�Q��
des Verletzten, wurde der Notarzthubschrauber C3 
angefordert. Mittels Tau wurden dann ein Notarzt und 
der Flugretter zur Unfallstelle gebracht. 
Nach der medizinischen Erstversorgung wurde der Schwerverletzte mittels Tau auf 
�H�L�Q�H�Q���=�Z�L�V�F�K�H�Q�O�D�Q�G�H�S�O�D�W�]���L�Q���*�O�H�L�‰�H�Q�I�H�O�G���J�H�À�R�J�H�Q�����'�R�U�W���Z�X�U�G�H���H�U���Z�H�L�W�H�U���Y�H�U�V�R�U�J�W���X�Q�G��
�L�P���$�Q�V�F�K�O�X�V�V���L�Q�V���/�D�Q�G�H�V�N�O�L�Q�L�N�X�P���:�L�H�Q�H�U���1�H�X�V�W�D�G�W���J�H�À�R�J�H�Q�����1�D�F�K���U�X�Q�G�����������6�W�X�Q�G�H�Q��
konnte der schweißtreibende Einsatz beendet werden.

Rettung in Notlage

 FF Gleissenfeld und FF Scheiblingkirchen
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 FF Thernberg – Gartenfest 2019

Eine besondere Ehrung 
Herr Ehrenlöschmeister Franz Haberl  erhielt die Auszeichnung des NÖ 
Landesfeuerwehrverbandes für seine „60jährige Mitgliedschaft bei der FF 
Thernberg“.   Es gratulierten u. a. LABG Hermann Hauer , Bgm. Hans Lindner und 
der Bezirksfeuerwehrkommandant  LFR Josef Huber .

Im Namen der Marktgemeinde darf ich ELM Franz Haberl  dazu herzlich gratulieren, 
und mich bei ihm für nunmehr 60 Jahre im Dienste der Menschen in unserer Gemeinde 
und über deren Grenzen hinaus, bedanken.

Über 30 freiwillige Helfer trugen zum Gelingen des Gartenfestes bei. Herzlichen Dank. 
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Aktuelles aus der Musikschule

Für die jüngsten MusikschülerInnen begann der Unterricht im Thernberger Mesnerhaus, 
wo in diesem Schuljahr das Fach „Musikalische Früherziehung“ angeboten wird. Auf 
Wunsch der Eltern konnte, dank der Bereitschaft der Gemeinde Scheiblingkirchen-
Thernberg, diese Möglichkeit geschaffen werden. 

Neben dem räumlichen Zusatzangebot, gibt es auch einige personelle Veränderungen. 
An dieser Stelle darf ich mich sowohl bei Frau Gerswind Olthoff-Kircher  für ihre 
langjährige Tätigkeit als großartige Lehrkraft für Geige, Bratsche und Orchester, als 
auch bei Frau Maria Hackl  für ihr engagiertes Wirken als Klavierlehrerin, herzlich 
bedanken.  

Neu in unserem Team sind Emma Marjanovic  (Klavier), Lena Lerchbaumer  (Geige, 
Bratsche und Orchester) und Reinhardt Winkler (Schlagwerk). Als Karenzvertretungen 
für Petra Hackl , Anna Spreitzgrabner  und Hannah Pichler  sind die Lehrkräfte 
Lorenz Haller  (Klavier, Cello) Angela Mitterhofer  und Magdalena Gerner  (Gesang) 
beschäftigt. Für das kommende Schuljahr sind wieder zahlreiche Veranstaltungen in 
unseren Musikschulgemeinden geplant. 

Ich wünsche allen SchülerInnen, Eltern und LehrerInnen einen guten Schulstart und 
ein erfolgreiches Schuljahr. 
                Erna Fasching 
       (Leiterin der von Paradis Musikschule)

Musikschuldirektorin Erna Fasching mit dem Lehrerkollegium
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 Friedhof Scheiblingkirchen

Das Friedhofsgebäude in Scheiblingkirchen wurde räumlich umgestaltet und saniert. 

Die Kosten in Höhe von rund € 65.000,--  werden von der  „Friedhofsverwaltungs-
gemeinschaft Scheiblingkirchen-Thernberg - Warth - Grimmenstein“ getragen.

Der Raum für die neue Kühlzelle wurde adaptiert. Die Aufbahrungshalle ist neu 
ausgemalt, und der Fliesenboden gründlich gereinigt. Die Außenwände erhielten neue 
Fenster und teilweise neue Türen. Auch wurde die Fassade neu gestrichen. Weiters 
steht den Friedhofsbesuchern jetzt ein barrierefreies WC zu Verfügung. Das bisherige 
„Häuschen“ vor der rechten hinteren Mauerecke, ist somit Geschichte.

Das Projekt wurde von GfGR Günter Igel  und GR Karl Danhel  begleitet. Bei der 
abschließenden Reinigung der Aufbahrungshalle waren dann mehrere freiwillige 
Helfer dabei.

Herzlichen Dank an alle, die mitgeholfen haben.    
Bgm. Hans Lindner

�'�L�H���À�H�L�‰�L�J�H�Q���'�D�P�H�Q���X�Q�G���+�H�U�U�H�Q���E�H�L���G�H�U���$�U�E�H�L�W



- 14 -

 Sauna / Turnsaal

In den Ferien wurden im gesamten Saunabereich die �:�D�Q�G�À�l�F�K�H�Q neu verkleidet, 
und der Fußboden  größtenteils erneuert. Wie neu wirken jetzt auch die Holzliegen , 
�G�H�U�H�Q�� �2�E�H�U�À�l�F�K�H�Q�� �H�L�Q�H�Q�� �I�H�L�Q�H�Q�� �6�F�K�O�L�I�I�� �H�U�K�L�H�O�W�H�Q���� �(�L�Q�H�� �Z�D�K�U�H���:�R�K�O�I�•�K�O�R�D�V�H�� �I�•�U�� �G�L�H��
Saunabesucher!

Im Turnsaal  wurde eine neue Sprossenwand installiert, und die Wände erhielten 
an mehreren Stellen eine Auffrischung. Die Malerarbeiten hat unser Bademeister 
Franz Peinsipp  perfekt erledigt. Dafür, und auch für das große Engagement beim 
Organisieren der Arbeitsabläufe, herzlichen Dank!

Weiters wurden auch alle Turngeräte in ihrer Funktion kontrolliert, womit einem sicheren 
Turnunterricht im neuen Schuljahr nichts mehr im Wege steht.

Frau Elfriede Burian beim Turnunterricht mit der 1b der VS Scheiblingkirchen
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 NMS - Auszeichnung

Das Land Niederösterreich hat im vergangenen Jahr im Rahmen des Projektes 
„17 und wir“  alle Gemeinden und lokale Akteure zu einem Wettbewerb eingeladen. 
Gefragt waren beispielgebende Maßnahmen zu den Globalen Nachhaltigkeitszielen .

Die NMS Scheiblingkirchen hat sich durch ihre vorbildliche Bildungsarbeit über die 
�6�F�K�X�O�J�U�H�Q�]�H�Q���K�L�Q�Z�H�J���D�X�V�J�H�]�H�L�F�K�Q�H�W�����'�L�H���I�H�L�H�U�O�L�F�K�H���h�E�H�U�J�D�E�H���G�H�U���8�U�N�X�Q�G�H���¿�Q�G�H�W���G�X�U�F�K��
Abgeordneten zum NÖ Landtag Hermann Hauer in Vertretung von Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner  statt.
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 ABFALLBESEITIGUNG – TERMINE 2019

Biomüll
Alle Haushalte

Montag, 16.09.

Montag, 30.09.

Montag, 14.10.

Montag, 28.10.

Montag, 25.11.

Montag, 23.12.

Trockenmüll 
(Grüne Tonne)
Alle Haushalte

Mittwoch, 18.09.

Mittwoch, 16.10.

Mittwoch, 20.11.

Mittwoch, 18.12.

Restmüll
Abfuhrbereich I: Abfuhrbereich Il:

Montag 16.09. Montag 23.09.

Montag 14.10. Montag 21.10

Montag 11.11. Montag 18.11.

Montag 09.12. Montag 16.12.

Altpapier
Dienstag, 24.09.

Dienstag, 19.11.

Abfuhrbereich I:  Gleißenfeld, Reitersberg, Witzelsberg,Scheiblingkirchen
Abfuhrbereich II: Thernberg-Markt, Weingart, Außerschildgraben, Neustift, Stanghof, 
Ober- und Unterarzberg, Breitenstein, Hart, Unterbromberg, Steinhof, Stögersbach, 
Miesleiten, Grub, Eichberg, Schlag, Kreuth, Urbach, Ofenberg, Ofenbachgraben, 
Innerschildgraben

Bei Bedarf können Säcke im Gemeindeamt, Scheiblingkirchen, Hauptplatz 14 
nachgekauft werden. 

Sackpreise: Restmüllsack (grauer Sack) 60 l a €3,20 Grüne Tonne Sack (transp. Sack) 
120 l a € 3,90 Biomüllsack (brauner Sack) 60 l a € 2,00
 
 
Im Sackpreis sind die Abfuhr- und Bearbeitungskosten sowie die Altlastensteuer 
enthalten. Halten Sie bitte genau die Trennvorgaben ein, damit helfen Sie sich, aber 
auch der Gemeinde Abfallentsorgungskosten sparen. Bei Unklarheiten soll Ihnen diese 
Information zum Nachschauen dienen.Weiters können Sie gerne Auskunft von der 
Gemeinde unter der Telefonnummer 02629 /2239 oder beim Abfallwirtschaftsverband 
Neunkirchen unter der Telefonnummer 02627 / 82 396 einholen. 

Der Grünschnittcontainer steht in jeder geraden Kalender woche von Donnerstag 
bis Sonntag am Bauhof in Scheiblingkirchen. Bei Bedarf w ird der Container zur 
Entleerung abgeholt und wieder für Sie bereitgestellt.

Bitte die 
Müllgebinde bei 
Nichtentleerung 

auch am Folgetag 
bereitstellen.

Grünschnittcontainer
19.09. - 22.09.
03.10. - 06.10.
17.10. - 20.10.
31.10. - 03.11.
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 Sondermüllabfuhr

Wie immer wieder angekündigt, müssen wir auf die vom Bundesland Niederösterreich 
festgesetzten Normen bestehen und für zusätzliche Mengen - außerhalb der 
sogenannten Haushaltsmengen - Gebühren einheben, wobei Übernahme und 
Transport zum Entsorgen nach wie vor kostenlos sind. 

Derzeit kostet uns die Entsorgung von 1 kg Farb-, Lack- oder Verdünnungsreste € 1,-, 
wobei dazu noch die Sammel- und Fracht-kosten kommen. Laut Landesregierung sind 
1 ½ kg Problemstoffe pro Person als Haushaltsmenge anzuerkennen. 

Sondermüll (Problemstoffe aus Haushalten): 
Farben, Lacke, Anstriche, Verdünnungen, Unkrautvertilgungsmittel, Chemikalien, 
Reinigungsmittel. 
NUR Haushaltsmengen = pro Kopf 1 ½ kg 
Für Mengen, die darüber hinausgehen, sind € 2,- pro k g zu bezahlen. 

Medikamente  werden kostenlos übernommen. Wir bitten jedoch, Injektionsnadeln  
zu deklarieren und so zu verpacken, dass sich niemand verletzen kann. 

KFZ - Batterien (Akkus), Kleinbatterien und Knopfzellen  werden kostenlos 
übernommen. 

Elektrogeräte wie Kühlschränke (nicht gewerblich), PC- und TV-Geräte, Radios, 
Plattenspieler, Elektronikteile  werden kostenlos übernommen. 

�/�H�X�F�K�W�V�W�R�I�I�U�|�K�U�H�Q���� �*�D�V�H�Q�W�O�D�G�X�Q�J�V���� �X�Q�G�� �/�H�X�F�K�W�V�W�R�I�À�D�P�S�H�Q werden kostenlos 
übernommen. 

Bei Altöl  (Motoröl) nützen Sie bitte Ihr kostenloses Rückgaberecht beim Neukauf von 
Motoröl. Wir zahlen derzeit € 0,50 per kg Altöl und müssen dies auch von Ihnen 
verlangen. 

PKW-Reifen  - die Abgabe kostet mit Felge € 6,00 per Stück 
ohne Felge € 3,00 per Stück 

Halten Sie bitte die Abgabezeiten ein! 
Das Abstellen des Sondermülls vor oder nach dem Sammeltermin ist ausnahmslos 
verboten, da die Abgabe nur unter Aufsicht eines geprüften Sammlers erfolgen darf. 

Die Entsorgung des Sondermülls erfolgt am

SAMSTAG, 19. Oktober 2019
von 8:00 bis 12.00 Uhr 

am Bauhof Scheiblingkirchen

2831 Scheiblingkirchen, Bundesstraße 131
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 Verbrennen im Freien

Was ist erlaubt, was ist verboten?

�%�H�V�W�L�P�P�X�Q�J�H�Q�� �•�E�H�U�� �G�D�V�� �9�H�U�E�U�H�Q�Q�H�Q�� �L�P�� �)�U�H�L�H�Q�� �¿�Q�G�H�Q�� �V�L�F�K�� �L�Q�� �Y�H�U�V�F�K�L�H�G�H�Q�H�Q�� �*�H�V�H�W�]�H�Q�� �X�Q�G��
Verordnungen.
Im Wesentlichen wird diese Thematik jedoch im Bundesluftreinhaltegesetz geregelt.

 Begriffsbestimmungen  
§ 1a. (1) Materialien im Sinne dieses Bundesgesetzes sind sowohl biogene als auch nicht 
biogene unbehandelte Materialien, wobei 
�������%�L�R�J�H�Q�H���0�D�W�H�U�L�D�O�L�H�Q���L�P���6�L�Q�Q�H���G�L�H�V�H�V���%�X�Q�G�H�V�J�H�V�H�W�]�H�V���X�Q�E�H�K�D�Q�G�H�O�W�H���0�D�W�H�U�L�D�O�L�H�Q���S�À�D�Q�]�O�L�F�K�H�U��
Herkunft, insbesondere Stroh, Holz, Rebholz, Schilf, Baumschnitt, Grasschnitt und Laub und 
2. nicht biogene Materialien im Sinne dieses Bundesgesetzes insbesondere Altreifen, Gummi, 
Kunststoffe, Lacke, synthetische Materialien, nicht naturbelassenes (behandeltes) Holz, 
Verbundstoffe und sonstige Stoffe, deren Verbrennung außerhalb dafür bestimmter Anlagen 
die Luft verunreinigt, 
sind. 
(2) Eine Anlage im Sinne dieses Bundesgesetzes ist jede technische oder bauliche Einrichtung, 
die für die Verbrennung der jeweiligen Materialien bestimmt und rechtlich zugelassen ist und 
dabei eine Reduktion der Luftschadstoffe im Vergleich zum offenen Verbrennen bewirkt. 
(3) Lagerfeuer, und Grillfeuer im Sinne dieses Bundesgesetzes sind Feuer, die ausschließlich 
mit trockenem unbehandelten Holz oder mittels Holzkohle beschickt werden. 
(4) Feuer im Rahmen von Brauchtumsveranstaltungen im Sinne dieses Bundesgesetzes sind 
Feuer, die ausschließlich mit biogenen Materialien beschickt werden. 
(5)���$�E�À�D�P�P�H�Q���L�P���6�L�Q�Q�H���G�L�H�V�H�V���%�X�Q�G�H�V�J�H�V�H�W�]�H�V���L�V�W���H�L�Q�H���+�L�W�]�H�E�H�K�D�Q�G�O�X�Q�J���Y�R�Q���E�H�Z�D�F�K�V�H�Q�H�Q��
oder unbewachsenen Böden, wobei Schadorganismen zerstört werden, ohne dabei zu 
verbrennen. 
(6) Räuchern im Sinne dieses Bundesgesetzes ist das Abbrennen von stark rauchendem 
Rebholz oder Stroh zur direkten Frostbekämpfung im Obst- oder Weingarten. 

Verbrennen von Materialien außerhalb von Anlagen 
§ 3. (1)���6�R�Z�R�K�O���G�D�V���S�X�Q�N�W�X�H�O�O�H���D�O�V���D�X�F�K���G�D�V���À�l�F�K�H�Q�K�D�I�W�H���9�H�U�E�U�H�Q�Q�H�Q���Y�R�Q���E�L�R�J�H�Q�H�Q���0�D�W�H�U�L�D�O�L�H�Q��
sowie das Verbrennen nicht biogener Materialien außerhalb dafür bestimmter Anlagen ist 
verboten. 
(2) �,�P���)�D�O�O�H���G�H�V���9�H�U�V�W�R�‰�H�V���J�H�J�H�Q���$�E�V���������K�D�W���G�L�H���%�H�]�L�U�N�V�Y�H�U�Z�D�O�W�X�Q�J�V�E�H�K�|�U�G�H���G�H�P���9�H�U�S�À�L�F�K�W�H�W�H�Q��
das unverzügliche Löschen des Feuers aufzutragen und bei Nichtbefolgung des Auftrags 
�G�L�H�� �/�|�V�F�K�X�Q�J�� �J�H�J�H�Q�� �(�U�V�D�W�]�� �G�H�U�� �.�R�V�W�H�Q�� �G�X�U�F�K�� �G�H�Q�� �9�H�U�S�À�L�F�K�W�H�W�H�Q�� �Q�|�W�L�J�H�Q�I�D�O�O�V�� �X�Q�Y�H�U�]�•�J�O�L�F�K��
durchführen zu lassen.
(3) Vom Verbot des Abs. 1 ausgenommen sind 
1. das Verbrennen im Freien im Rahmen von Übungen zur Brand- und Katastrophenbekämpfung 
des Bundesheeres und der Feuerwehren sowie der von den Feuerwehren durchgeführten 
Selbstschutzausbildung von Zivilpersonen, 
2. Lagerfeuer (im Sinne § 1a Abs. 3),
3. Grillfeuer (im Sinne § 1a Abs. 3),
������ �G�D�V�� �$�E�À�D�P�P�H�Q�� �L�P�� �6�L�Q�Q�H�� �G�H�V�� �†�� ���D�� �$�E�V���� ���� �L�P�� �5�D�K�P�H�Q�� �G�H�U�� �L�Q�W�H�J�U�L�H�U�W�H�Q�� �3�U�R�G�X�N�W�L�R�Q�� �E�]�Z����
biologischen Wirtschaftsweise und 
5. das punktuelle Verbrennen von geschwendetem Material in schwer zugänglichen alpinen 
Lagen zur Verhinderung der Verbuschung.

Quelle, bzw. kompletter Gesetzestext:https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrag
e=Bundesnormen&Gesetzesnummer=20002155&FassungVom=2019-09-11

Bitte nutzen Sie den, von der Gemeinde zur Verfügung gestel lten Grünschnittcontainer 
oder den angebotenen Häckseldienst!
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Urlaubsregelung:

Dr. HADLER
Scheiblingkirchen
Tel.: 02629/5000
23.12. – 27.12.

BEREITSCHAFT DER ÄRZTE

 

NOVEMBER 2019

01 Dr. Hadler

02/03 Dr. Wilscher

09/10 Dr. Hadler

16/17 Dr. Wilscher

23/24 Dr. Pilz

30 Dr. Wiebecke

DEZEMBER 2019

01 Dr. Wiebecke

07/08 Dr. Hadler

14/15 Dr. Wilscher

21/22 Dr. Pilz

24 Dr. Wilscher

25 Dr. Hadler

26 Dr. Wiebecke

28/29 Dr. Wiebecke
31 Dr. Wilscher

BEREITSCHAFT DER ZAHNÄRZTE

Oktober
05/06 Dr. Rezwan Asghar Fabriksgasse 10 2603Felixdorf 02628/65757
12/13 Dr. Schragl Stefan Schwarzottstraße 2a, MSC 1 2620 Neunkirchen 02635/61761
19/20 Dr. Vegh Andras Triesterstraße 47 2620 Neunkirchen 02635/62257
26/27 Dr. Schratt Werner Sonneck 7/3 2870 Aspangberg-St. Peter 02642/53808

November
01/02/03 �'�U�����(�Q�]�L�Q�J�H�U���(�O�N�H���$�Q�Q�D�� �+�H�X�Z�H�J���������� �����������:�•�U�À���D�F�K�� ��������������������
09/10 Dr. Hahn Marianne Markt 43 2842 Edlitz 02644/37170
16/17 Dr. Aichberger Jörg-Josef Dunkelsteiner Str. 4 2630 Ternitz 02630/36759
23/24 MUDr. Past Franz Martin Johann-Wegscheiderstr. 5 2630 Ternitz 02630/38420
30 Dr. Negrin Maximilian Linsberger Straße 12 2822 Bad Erlach 02627/48564

Dezember
01 Dr. Negrin Maximilian Linsberger Straße 12 2822 Bad Erlach 02627/48564
07/08 Dr. Loitzl Rainer Hans Wallner-Straße 7 2651 Reichenau/Rax 02666/52850
14/15 Dr. Roch Herbert Uferstraße 22 2640 Gloggnitz 02662/43444
21/22 Dr. Ney Sandra Schneeberggasse 90 2700 Wr. Neustadt 02622/22929
24/25/26 Dr. Loitzl Rainer Hans Wallner-Straße 7 2651 Reichenau/Rax 02666/52850
28/29 Dr. Ney Sanda Schneeberggasse 90 2700 Wr. Neustadt 02622/22929
31 Dr. Paur Michael Hauptstraße 15 2640 Gloggnitz 02662/42664

Zahnärztlicher Notdienst in Niederösterreich an Wochenen den und Feiertagen von 9:00 – 13:00 
Uhr. Der Notarztdienst ist während der Dienstzeit über den Einheitsnotruf 141 zu erfahren!

OKTOBER 2019

05/06 Dr. Wiebecke

12/13 Dr. Hadler

19/20 Dr. Pilz

26/27 Dr. Wiebecke

Dr. PILZ
Grimmenstein
Tel.: 02644/7227
28.10. – 3.11.

Hinweis:  Seit 1.4.2017 umfasst der kassenärztliche 
Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich 
die Zeit zwischen 7:00 Uhr und 19:00 Uhr.

Die Nachtdienste (19:00 bis 7:00 Uhr) werden 
in ganz Niederösterreich von Notruf NÖ 
(erreichbar unter der Rufnummer 141) erbracht.

Aufgrund einer Entscheidung des 
Verwaltungsgerichtshofes sind Ärztinnen und 
Ärzte lt. §2  Kassenvertrag ab sofort nicht 
�P�H�K�U�� �Y�H�U�S�À���L�F�K�W�H�W���� �D�Q�� �:�R�F�K�H�Q�H�Q�G�H�Q�� �R�G�H�U��
Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhalten.

In sehr vielen Fällen passiert dies dennoch auf 
freiwilliger Basis.
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 Kalksteinbruch

Ich darf vorausschicken, dass es sich um ein Thema handelt, welches den Menschen in 
der unmittelbaren Umgebung des geplanten Projektes sehr nahe geht. Es weckt Ängste, 
Befürchtungen, Unverständnis – zusammengefasst, das Thema weckt Emotionen in 
verschiedenste Richtungen.
Ich werde versuchen, die Situation sachlich zu behandeln und kurz zu beschreiben.

Wie in der Zwischenzeit vielen Gemeindebürgern bekannt ist, plant die Firma Holzgethan 
�H�L�Q�H�Q�� �J�U�R�‰�À�l�F�K�L�J�H�Q�� �.�D�O�N�V�W�H�L�Q�E�H�U�J�E�D�X���� �'�H�U�� �6�W�H�L�Q�E�U�X�F�K�� �V�R�O�O�� �R�E�H�U�K�D�O�E�� �Y�R�Q�� �6�F�K�H�L�E�O�L�Q�J�N�L�U�F�K�H�Q��
entstehen. Dazu folgende Daten:

�$�E�E�D�X�À�l�F�K�H������ �� �� �� �H�W�Z�D�����������K�D�������������������P�ð��
Jährliche Menge:     50.000 Tonnen
Dauer der Gewinnung:   20 Jahre
Anzahl der Sprengungen pro Jahr: 5 

Bei der ersten Info-Veranstaltung am 8. August im Gasthaus Reisenbauer, waren 
Grundstücksnachbarn, einige Bürger aus Reitersberg und Scheiblingkirchen, Gemeinderäte, 
sowie Herr und Frau Holzgethan anwesend. Vortragende waren DI Leitgeb (Spreng- und 
Bohrunternehmer) und DI Weixelberger (Geologe). 
Bei der kurzfristig seitens der Gemeinde angesetzten Info am 22. August im Gemeindehaus 
waren dann rund 40 Personen anwesend. Den Vortrag hielt wieder DI Peter Leitgeb. Es wurden 
dabei von mehreren Gemeindebürgern große Bedenken - Lärm, Transport, Staub, Eingriff in 
die Natur - vorgebracht. Am Ende der Veranstaltung stellte ich eine unmittelbare Fortführung 
des Projektes in Frage. Für mich war ab diesem Zeitpunkt klar, dass ich als Bürgermeister 
die Interessen der Bürgerinnen und Bürger vertreten und danach handeln werde. Aufgrund 
der darauf folgenden Gespräche mit dem Gemeindevorstand und den Vertretern aller 
Fraktionen des Gemeinderates, sowie mehreren Bewohnern der Gemeinde, kann ich folgende 
Stellungnahme abgeben:

Die Marktgemeinde Scheiblingkirchen-Thernberg ist gegen eine 
Umsetzung des geplanten Projektes. 

Geplanter Abbaubereich. Annenruh` 

Scheiblingkirchen
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 USV Scheiblingkirchen-Warth

USV – Neuer Eingangsbereich

�'�D�V�� �3�U�R�M�H�N�W�� �Ä�6�S�R�U�W�S�O�D�W�]�V�D�Q�L�H�U�X�Q�J�³�� �E�H�¿�Q�G�H�W�� �V�L�F�K�� �L�Q�� �V�H�L�Q�H�U�� �O�H�W�]�W�H�Q�� �%�D�X�S�K�D�V�H���� �,�P��
vorderen Bereich des Vereinsgebäudes wurde eine barrierefreie Toilette errichtet. 
Ebenso barrierefrei wurde der Eingangsbereich angelegt. Das neue Kassahäuschen 
ist jetzt am Eingang platziert, wodurch die Zuschauer direkt zu den Tribünen gehen 
können. Der Hang zum Parkplatz hin wurde abgetragen, und die dort vorhandene 
Stiege entfernt. Dadurch gibt es jetzt mehr ebene Fläche vor dem Vereinsgebäude.

 

Der neue Eingangsbereich

USV – Oktoberfest

Da der USV neben Fußball-
spielen und Bauen auch zu feiern 
versteht, wurde am 8. September 
das Oktoberfest veranstaltet. 
Gemäß dem Sprichwort „Zuerst 
die Arbeit, dann das Spiel“ 
stand bereits um 11:00 Uhr ein 
Bierfass für den traditionellen 
Anstich bereit. Vorgenommen 
wurde dieser von den beiden 
Bürgermeistern Michaela Walla 
und Hans Lindner.  Zwar klappte 
es nicht gleich mit einem Schlag, 
doch mit Hilfe einiger Tipps und 
Tricks, sprudelte das Bier dann 
doch aus dem Zapfhahn.

Christian Stangl, Bgm Hans Lindner, Bgm Michaela Walla, 
Spielertrainer KM2 Manuel Widermann, Obmann Manfred Weinlich 
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 UTC Warth-Scheiblingkirchen

Ende August fanden die 
Vereinsmeisterschaften des UTC statt. 
Während die Herren ihr Final-Spiel 
nicht wie geplant durchführen konnten, 
wurde das Finale der Damen am 
dafür vorgesehenen Termin gespielt. 
Marlene Lechner  hat sich dabei vor 
Petra Ponweiser  den Titel geholt.

Das wegen Schlechtwetters ver-
schobene Herren-Finale gewann 
wenige Tage später, wie schon im 
Vorjahr, Christoph Lechner  gegen 
Didi Rehberger . Im B-Bewerb konnte 
sich Karl Stefan  gegen Joe Pürrer  
in 3 Sätzen durchsetzen, und seinen 
ersten Vereinsmeistertitel feiern.

 Sommertreffen - Wirtschaftsbund

Auf Einladung von Bezirksgruppenobmann VP KommR Ing. Josef Breiter  trafen sich 
die Wirtschaftsbund-Funktionäre des Bezirkes Neunkirchen zum bereits alljährlich 
�V�W�D�W�W�¿�Q�G�H�Q�G�H�Q���6�R�P�P�H�U�W�U�H�I�I�H�Q��

Nach dem Tagesprogramm wurden im Rahmen einer Abendveranstaltung im 
Forellenhof Wanzenböck in Losenheim Auszeichnungen für langjährige und engagierte 
Funktionäre vorgenommen. Aus unserer Gemeinde wurden Frau Gertraud Thaler  
und Herr Johannes Ofenböck  geehrt. Sie erhielten die „Goldene Ehrenmedaille des 
NÖ Wirtschaftsbundes“.

         Herzliche Gratulation  
           Bgm. Hans Lindner

Die Gratulanten Mag Johann Ungersböck, 
Direktor Harald Servus, Obmann Josef Breiter, 
Landesgruppen-Obmann Wolfgang Ecker mit 
den Ausgezeichneten.

UTC-Obmann Harald Hohensinner mit den Gewinnerinnen 
und Bürgermeistern



Rosengarten Pitten - ein Genuss für Nase, Augen und Seele!

Am 22. Juni 2019 fand in Pitten wieder das Rosengartenfest statt. Anlässlich des 
Jubiläums 1150 Jahre Marktgemeinde Pitten (869-2019) wurde die Kordesrose 
„Peretcunda ad putinnu®“ getauft. Erinnern soll sie an die erste urkundliche Erwähnung 
Pittens in einer Schenkungsurkunde der Nonne Peretcunda . 

Angeführt von PBM Sr. Ulli Steinbrecher und PA Gerti Spitzer  unternahmen dieser 
�7�D�J�H�� �H�L�Q�L�J�H�� �%�H�Z�R�K�Q�H�U�L�Q�Q�H�Q�� �G�H�V�� �:�R�K�Q�E�H�U�H�L�F�K�V�� �Ä�6�H�H�U�R�V�H�³�� �H�L�Q�H�Q�� �$�X�V�À�X�J�� �L�Q�� �G�H�Q��
Rosengarten.
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 PBZ Scheiblingkirchen

Dank tatkräftiger Unterstützung 
der Gesundheits- und Kranken-
�S�À�H�J�H�V�F�K�X�O�H�� �1�H�X�Q�N�L�U�F�K�H�Q����
zahlreicher Angehöriger sowie 
haupt- und ehrenamtlicher 
Mitarbeiterinnen gelingt es immer 
wieder, einen unvergesslichen 
Tag im Naturpark Seebenstein 
für unsere BewohnerInnen zu 
organisieren. 

Wir bedanken uns auf diesem 
Weg auch sehr herzlich bei 
Frau Bgm. Marion Wedl und 
den Mitarbeitern der Gemeinde 
Seebenstein, die uns ebenfalls 
immer helfend zur Seite stehen. 

�5�R�O�O�V�W�X�K�O�D�X�V�À�X�J���L�Q���G�H�Q���1�D�W�X�U�S�D�U�N���6�H�H�E�H�Q�V�W�H�L�Q
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Vor Beginn des Herbstfestes wurde 
das von der Firma Danhel  renovierte 
Sandsteinrelief an das PBZ neu 
übergeben. Die Renovierungskosten für 
das seinerzeit von Prof. Sepp Buchner  
gestaltete Kunstwerk wurden von der 
Volkspartei Scheiblingkirchen-Thernberg 
übernommen.

Herbstfest

Das diesjährige Herbstfest am 7. September fand unter dem Motto „Gut behütet“  statt. 
Personal, Bewohner und nahezu alle Gäste folgten dem Motto, und zeigten wahrlich 
Mut. Die Kreationen wurden – einer Modeschau ähnlich – von einer „Fachjury“ (Pfarrer 
Ulrich Dambeck, Bgm a. D. Karl Stangl, Landtagsabgeord neter Hermann Hauer, 
Bgm Michaela Walla und Traude Lukas ) bewertet. Die Gewinner erhielten eine 
Hut-Torte. Wenn man aber die freudigen und gut gelaunten Gesichter der Menschen 
beobachtete, dann waren alle Sieger. 



Herbstzeit ist auch Bastelzeit. 
Die Natur hält für uns so viele verschiedene Materialien bereit, 
die man zum Basteln verwenden kann. Ein kleiner Tipp von 
uns heute, sind die Kastanien!

Für diesen kleinen Kastanienwurm  braucht ihr nur ein paar 
Kastanien (er darf natürlich auch viel länger werden), ein Stück 
Paketschnur,  2 Streichhölzer und Filzstifte und ein Werkzeug 
zum Durchbohren der Kastanien.

Viel Spaß im Herbst!
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 Kinderseite
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 Yogakurse

im neuen Seminarhaus „Maria“
Ofenbachgraben 62

Senioren
18:30 – 19:20 Uhr

Sanftes, atembetontes Üben am Sessel und im Stehen für Kraft und Beweglichkeit 
in Rücken und Beinen, sowie Übungen zur Gelenksöffnung, Meridiandehnung und 
fürs Körperspürbewusstsein (10 €)

Yoga nach Krishnamacarya
19:30 - 21:00 Uhr

Für Anfänger und Fortgeschrittene geeignet, da die Übungen den eigenen 
Bedürfnissen in immer feinerem Spüren angepasst werden können; es geht ums 
individuelle, bewusste Üben im eigenen Atemrhythmus, Selbsterforschung und zur 
Ruhe kommen auf allen Ebenen (15 €)

Rhythmisch-musikalische Mutter-Kind-Gruppe 
für 1 bis 4-jährige Kinder
10:00 - 11:00 Uhr

Singen, Bewegen, Fingerspiele, Tänze, Stille erfahren und Hören lernen ergänzen 
sich thematisch sinnvoll zu einer Einheit. Ich verwende viel pentatonische Musik, 
die ein Eintauchen in eine schwebende, altersgemäße Stimmung erlaubt. Einen 
sicheren Rahmen für die Kleinen bilden Begrüßungs- und Abschiedslied, die über 
den Kurs gleich bleiben. Innerhalb der thematisch, jahreszeitbezogenen Blöcke wird 
viel wiederholt, dass die Kinder richtig ins Thema eintauchen können und sich auch 
ein gewisses Repertoire festigen kann. Ziel ist es, auch den Mamas viel Mut und 
Material fürs eigenständige Singen und Musizieren zu Hause mitzugeben! (10 €)

Anmeldung und Info: 

Martina Heilingsetzer
m.heilingsetzer@aon.at    02629/3342
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 Nationalratswahl am 29. September 2019

In der konstituierenden Sitzung der Gemeindewahlbehörde am 29. Juli 2019, wurden 
die Wahlsprengel,  die Wahllokale  sowie die Wahlzeiten  festgelegt.

Wahlsprengel:

Sprengel I:  Neue Mittelschule Scheiblingkirchen
Sprengel II: Mesnerhaus Thernberg
�6�S�U�H�Q�J�H�O���,�,�,���� �1�g���3�À�H�J�H�����X�Q�G���%�H�W�U�H�X�X�Q�J�V�]�H�Q�W�U�X�P���6�F�K�H�L�E�O�L�Q�J�N�L�U�F�K�H�Q

Besondere Wahlsprengel:  Die Agenden werden von der Gemeindewahlbehörde   
    (Sprengel I) vorgenommen.

Wahllokale :

Sprengel I: Neue Mittelschule Scheiblingkirchen
  Schulgasse 100, 2831 Scheiblingkirchen

Sprengel II: Mesnerhaus Thernberg
  Markt 2, 2832 Thernberg

�6�S�U�H�Q�J�H�O���,�,�,���� �1�g���3�À�H�J�H�����X�Q�G���%�H�W�U�H�X�X�Q�J�V�]�H�Q�W�U�X�P���6�F�K�H�L�E�O�L�Q�J�N�L�U�F�K�H�Q
  Altenheimstraße 99, 2831 Scheiblingkirchen

Wahlzeiten :

Die Wahlzeit ist in allen 3 Sprengeln von 07:30 bis 13:00 Uhr.

Hinweise:

Wahlberechtigt  sind alle Personen, die am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet 
haben, und kein Ausschließungsgrund vorliegt. (Spätestes Geburtsdatum ist somit der 
29. September 2003)

Ab Anfang September wurde an alle Wahlberechtigten eine Wählerinformation 
verschickt. Diese enthält alle Informationen, die für Sie relevant sind. Es kann jedoch 
vorkommen, dass Sie keine Wahlinformation erhalten haben, da diese versehentlich 
nicht verschickt wurde, oder am Postweg verloren gegangen ist. -
Das heißt jedoch keineswegs 
automatisch, dass Sie nicht 
wahlberechtigt sind! Entscheidend 
ist einzig und allein, ob Sie im 
Wählerverzeichnis eingetra-
gen sind. Sollten Sie also keine 
Wahlinformation erhalten haben, 
und sie wollen wählen, dann suchen 
Sie jenes Sprengelwahllokal auf, in 
dem Sie bisher gewählt haben.


